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X Karlsruhe , 5. Juni . Von zuverlässigster
Sclre wird lt . „Badische Press ;* gemeldet , daß
auf höchsten Wunsch der eigentliche Tag des
80 . Geburtstages des Grobherzogs in aller
Stille am S . September auf der Insel Mainau
gefeiert wird . Am 18 . September fährt das
Großherzogspaar nach Karlsruhe , um daselbst
in den folgenden Tagen die goldene Hochzeits -
fcier in größerem Stile zu begehen. Auch wird
hier eine Huldigung der Bürgermeister des
Landes sntgcgengenommen und seitens des
Großherzogspaares eine Reihe von Ver¬
anstaltungen und Ausstellungen besucht werden .
Zur goldenen Hochzeit des Großherzogspaares ,
welche auf den 25 . September fällt , wird auch
die Ankunft des Kaisers in Karlsruhe erwartet .

Karlsruhe , 5 . Juni . Der demnächst
in Aussicht stehende Kommissionsbericht der
I . Kammer über die Landwirtschastskammer
wird , w !e die „Frkf . Ztg .

" hört , die Annahme
dcr Regierungsvorlage im wesentlichen befür¬
worten , insbesondere auch die darin enthaltene
direkte Wahl akzeptieren , aber versuchen, der
Kammer eine selbständigere Stellung zu geben
und deswegen insbesondere die Deckung des
Einrichtung ? - und Verwal ungsouswandes aus
der Staatskasse ablchnen .

tQ! Karlsruhe , 5 . Juni . Die Petitions -
komwisston beantragt , die Petition um Auf¬
hebung der Verordnung betr . das Verhängen
der Schaufenster während des Hauptgottes -
dienstcs an Sonntagen und gesetzlichen Feier¬
tagen , der Regierung empfehlend zu überweisen .

A , Karlsruhe , 5 . Juni . Der 49 Jahre
aite ledige Maschinenformer Wagner hat sich
im Rhcinkanal ertränkt .

G Dur lach , 5 . Juni . Die alljährlich im
Druck erscheinenden Zugangs Verzeichnisse der
Grcßh . Hof - und Landesbtbliothek in Karlsruhe
sind beim Bezirksamt — Zimmer Nr . 10 —
zur Einsichtnahme aufgelegt . Ebendaselbst kann
auch die von der Großh . Landesbibliothek heraus -
gegebene : Badische Bibliothek I . Teil ,

Jeuilleton . 2)

Herzensmiichte .
Novelle von Karl Western .

(Fortsetzung .)
Die Baronin nickte , Ottilie aber sprang wie

von einer Natter gebissen auf , denn durch die
gi öffneten Fenster , die nach dem Parke hiaaus -
gingen , tönte cs leise wie ein Echo : „Dein ist
mein Herz ! "

Sie hatte die schnarrende Stimme des
Referendars erkannt .

Die Baronin mußte es nicht gehört haben ,
oder sie tat wenigstens so ; sich erhebend
klingelte sie :

„ Ich lasse nun Ada , ihre Schülerin , holen ! "
Die cintretende Zofe eilte fort , den Befehl

sofort auszuführen und kam dann mit einem
etwa sieben Jahre alten Mädchen zurück, dessen
Lieblichkeit, dessen sprechende Augen und wallen¬
den dichtm Locken , wie herziges Wesen sogleich
O . tiliens ganzes Herz gewann .

„ Ada , Deine neue Erzieherin , Fräulein
Konradi ! " stzate die Baronin . „Reiche ihr
die Hand ! "

Das Kinda , gehorchte und blickte seine Er¬
zieherin forschend, aber freundlich an , dann ging
es zur Mutier und flüsterte :
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Staats - und Rechtskunde , 2 Bände , von
Interessenten cingcsehen werden .

- 6- Durlach , 6 . Juni . Der IX . Steno¬
graphentag des Badischen Steno -
graphen - Bundes Stolze - Schrey tagte
dieses Jahr in Lörrach und zwar am 2 , 3.
und 4 . Juni . Trotz des schlechten Wetters
waren aus ganz Baden eine große Zahl Kunst¬
jünger zusammengekommen , um Zeugnis ihrer
Leistungsfähigkeit abzulegen . Auch das benach¬
barte Helvetierland war durch eine stattliche
Anzahl vertreten . Bei dem Wettschreiben wurde
eine Schnelligkeit von 340 Silben pro Minute
bei einem Diktat von 3 Mmuten erreicht . Ge¬
wiß ein beredtes Zeugnis von der hohen
Leistungsfähigkeit des Systems Stolze - Schrey .
Der hiesige Verein war mit 3 Mitgliedern ver¬
treten und haben auch alle Preise errungen und
zwar in der Schnelligkeit von 120 , 140 und
180 Silben pro Minute 2 1 . Preise mit Ehren¬
preisen und I 2. Preis ; ferner für Aussteller !
flhc guter stenographischer Arbeiten 2 1 . Preise .
Möge der junge Verein rüstig so weiterschreiten
und wögen diese Erfolge für andere , welche
der Stenographie noch fern stehen, ein Ansporn
sein , diese so nützliche Kunst zu erlernen .

LL Dur lach , 5 . Juni . Am Sonntag den
24 . Juni findet in der städt . Badanstalt (Pfinz ),
Eingang Weingarterstraße , das 1 . hiesige Schau -
und Wettschwimmeu statt . Die Veranstaltung
verspricht sehr interessante Programmnummrrn
zu bieten , zudem dieselbe vom 1 . Karlsruher
Amateur - Schwimmklub „Neptun " arrangiert
wird . Während des Schwimmens Konzert des
hiesigen Mustkvcreins „Lyra " . Als Preise kommen
wertvolle Ehrengaben zur Verteilung . Bei den
einzelnen Wettkämpfen , bei welchen Mitglieder
nicht mitstartev , können nur solche Mitwirken ,
die keinem Schwimmverein angehören und nicht
unter 12 Jahre alt sind. Die Schwimmstrccke
beträgt 50 . 100 und 200 Meter . Der Einsatz
( Stactgeld ) beträgt für Teilnehmer unter
17 Jahren 50 Psg . , über 17 Jahren 1 Wk.
Teilnehmer und Interessenten wollen ihre Adressen
bis längstens 20 . Juni an den 1 . Karlsruher
A . - Schwimwklub „Neptun " , Marienstraße 1 ,
gelangen lassen._ _

„ Mama , die mag ich leiden ! "

„ Gut ! " lautete die Antwort . „ Zeige dem
Fräulein Deine Lehrstube und den von mir ent¬
worfenen Stundenplan ! "

Das Kind faßte Ottiliens Hand und zog
die sich Verbeugende fort , indem es leise sagte :
„ Fräulein Konradi , wir werden gute Freunde
sein ! Nicht wahr ? "

„Ja , Du Herz ! " erwiderte Ottilie und
küßte die kleine Unschuld auf die Stirn .

Das Zimmer war bald besehen, der Stunden¬
plan überdacht , die Hefts durchblättert .

«Wissen Sie was ?" fragte Ada nun . « Ich
begleite Sie auf Ihr Zimmer ! "

So geschah es , und hier plauderte Ada
allerlei durcheinander . So erfuhr Ottilie bald ,
daß Herr Felix s-iner Mutter Kummer mache,
da er sehr leichtsinnig lebe.

Die Gouvernante erschrak und fragte rasch :
„Wohnt Dein Bruder Felix immer hier auf

B .rg ? '

„Glücklicherweise nicht," lächelte das Kind ,
„da gäbe es hier keine ruhige Stunde mehr ,
sagt Mama stets ; nein , aber er hat j tzt Ge -
richtsferien und Urlaub , weil wir in acht Tagen
nach Liebenstein ins Bad gehen, wie alle Jahre !
Sie reisen natürlich mit ! "

„Hm ! "

A Berghausev , 5 Juni . Der bet dem
Gewitter am 31 . Mai durch Hagelschlag und
Ueberschw mmung ungerichtete Schaden beträgt
auf hiesiger Gemarkung ca. 10 000 Mk .

Heidelberg , 2 . Juni . Der Vergiftungs¬
fall , der sich im Hotel „Bayerischer Hof " er¬
eignete , hat auch mehrere von Darmstadt
stammende Studenten in Mitleidenschaft gezogen.
Diese pflegten dort zu speisen und hatten auch
an dem betr . Samstag das Mittagessen daselbst
eingenommen , ohne irgend etwas Verdächtiges
wahrzunehmen . Der erste von ihnen erkrankte
am Abend , nachdem sie sich während des ganzen
Nachmittags völlig wohl befunden und an einem
von ihrer Verbindung auf dem „Kümmelbacher
Hof " veranstalteten Sommerfcst sowie an der
Fahrt zur Schloßbeleuchtung teilgenommen hatten .
Er wurde während des auf die Schloßbeleuchtung
folgenden Kommerses von Schüttrlfrost befallen
und zeigte weitere bedenkliche Symptome , so
daß man die Nacht bei ihm wachte . Zmei seiner
Komilitonen erkrankten im Laufe der Nacht
unter ähnlichen , auf Vergiftung hindeutenden
Anzeichen und bedurften , wie der erste, ärztlicher
Hilfe . Bet einem weiteren kam die Erkrankung
erst am Montag zum Ausbruch ; sie bestand bet
allen in Brechdurchfall , Fieber , allg meiner
Schwäche und hielt , wenn auch ouf die sofort
angewandten Gegenmittel Besserung etatrat und
günstige Fortschritte machte , die ganze Woche
über an .

X Mannheim , 5. Juni . Während der
Pfiilgstfeiertage fand hier der 7 . deutsche
Athletenverbandstag statt . Die 13 Kreise
des Verbandes mit rund 15000 Mitgliedern
umfassen Süd - und Nordwestdeutschland . An
den athletischen Vorführungen beteiligten sich
108 Vereine mit etwa 700 Konkurrenten . An
den Kaiser und den Großherzog wurden Huldi¬
gungstelegramme abgesandt .

8 Mannheim . 5 . Juni . Die Frissur -
gehilfen von Ludwigshasen sind in den
Aus stand getreten .

stz Ettlingen , 5 . Juni . Heute feierten
dahier die Lehrer mit 40 und 50 Dicnstjahren ,
welche im hiesigen Seminar ihre Ausbildung
genossen, durch eine gemeinschaftliche Zusammen -

Uuterdes war der junge Baron bei seiner
Mutter eingstreten .

„ Höre einmal , L -x," fuhr diese auf , „ kennst
Du denn gar keinen Anstand , daß Du die eben
angekommene Gouvernante durch das Fenster
avsingst ? "

„Bah , Mama , eine Gouvernante ? Eigentlich
sollte es nur ein Scherz sein, ein Echo ! "

„ Entschuldige Dich nicht , bessere Dich ! "

„Ja , Mama ! Apropos , gib mir etwas
Geld , ich reise heute nach Eisenach hinüber ! "

„ Schon wieder Geld ?" fragte die Baronin
bitter . „Du kennst doch uns re Lage ? "

Der junge Mann ging aüs Fenster , drehte
sich dann herum und erwiderte : „Mama , und
dann ins teure Bad ? "

Aber die Baronin entgegnet «' : „Was willst
Du ? Das find wir unserem Stand schuldig ! "

Er zuckte die Achseln und meinte : „ Geld
muß ich haben ! "

Seufzend ging sie zur Schatulle , reichte ihm
fünfzig Mark und sagte dabei : „ Sei sparsam
damit ! — Es ist wirklich das letzte, was ich
Dir in diesem Monate geben kann ! "

Felix küßte ihr die Hand und ging ; leise
pfiff er : „Dein ist mein Herz ! "

Die Baronin schüttelte den Kopf und murmelte :
„Unverbesserlich wie — sein Vater war !"

(Fortsetzung folgt .)



kauft ihr Jubiläum . — Im b .nachbarten
Bürbach sprang die Frau des Landwirts
Severin Weiler , nachdem sie ihre Angehörigen
zur Kirche geschickt , aus dem oberen Stockwerk
ihrer Wohnung und wurde mit zerschmettertem
Schädel aufgcfunden .

Hornberg , 3. Jani . Der vom hiesigen
katholischen Stadtpfarramt gestellte Antrag , in
Hornberg eine Fronleichnamsprozession
zu gestatten , ist vom Gemeinderat einstimmig
abgelehnt worden .

^ Freiburg , 5. Juni . Die von dem
Vergolder Rodder durch Beilhiebe schwer ver¬
letzte Frau Dorst ist gestorben .

ctz Vom Hohentwiel , 5 . Juni . Am
Pfingstmontag begannen die Ho heut wiel¬
fest spiele . Der Besuch war infolge der un¬
günstigen Witterung ein mäßiger . Das von
Rudolf Lorenz verfaßte Festspiel : „Unter der
Reichssturmfahne " wurde sehr beifällig aus¬
genommen . Es wirken etwa 500 Personen mit .

2 St . Blasien , 5 . Juni . Wie der „Frbg .
Ztg ." zufolge nun endgültig feststeht , kommen
der Großherzog und die Grobherzogin dieses
Jahr wegen Zeitmangels nicht nach St . Blasien .

Deutsche- Reich.
* Hannover , 6 . Juni . D . r deutsche

Zionistentag beschloß die Kolonisation
Palästinas einzuleite » und nahm einen An¬
trag aus Erhebung einer Palästinasteuer an .
Der Kaiser dankte telegraphisch auf ein ihm
gesandtes Huldigungstelegramm .

Lauenburg , 3. Juni . Ein tödlicher
Jagd un fall ereignete sich auf dem Rittergut
Wobcnstu bei Lauenburg in Pommern . Der
dort zu Besuch weilende Bruder des Guts -
Pächters befand sich auf dem Anstand . Ja dem
Glauben , einen Rehbock vor sich zu haben , schoß
er sein Gewehr ab . Statt eines Bockes traf
der unglückliche Schütze indcffen den Eigentümer
Rathke aus Wobenstn . Die Kugel ging Rathke
mitten ins Herz , so daß er lautlos tot zu¬
sammenbrach . Eine Gerichtskommission begab sich
zur Feststellung des Tatbestandes nach der Un-
fallstelle . Der unglückliche Jäger war nur mit
Mühe vom Selbstmord zurückzuhalten .

* Aachen , 6 . Juni . In der verflossenen
Nacht bombardierte eine Anzahl angetrunkener
Burschen die zahlreichen Gäste eines Vergüngungs -
lokals des Luftkurorts Ronheide mit Stuhl¬
beinen , Bänken , BiergMrn und Flaschen . Eine
größere Anzahl von Personen wurde teils schwer,
teils leicht verletzt . Aus Aachen telegraphisch
herbeigerufene Polizei verhaftete eine Anzahl
Ruhestörer .

* Straßburg , 5 . Juni . Am Donnerstag
den 7. Juni finden in den Morgenstunden inter¬
nationale wissenschaftliche Ballonaufstiege statt .
Es steigen Drachen , bemannte oder unbemannte
Ballons in den meisten Hauptstädten Europas
auf . Der Finder eines jeden unbemannten
Ballons erhält eine Belohnung , wenn er der
jedem Ballon beigegebenen Instruktion gemäß
den Ballon und die Instrumente sorgfältig
birgt und an die angegebene Adresse sofort
telegraphisch Nachricht sendet.

* St . Johann a . d . Saar , 5 . Juni . In
den Saalstädten traten heute 800 organisierte
Bauhandwerker in den Ausstand .

England .
* London , 5. Juni . Der Vizekönig von

Indien meldet : In einem Teil der von
Hungersnot heimgesuchten Distrikte ist Regen
gefallen . Die Getreidipreise fallen oder halten
fich auf der seitherigen Höhe . Die Zahl der
Personen , welche Unterstützung empfangen , be¬
läuft sich auf 463 000 . Vielerorts herrscht
Cholera .

* London , 6. Juni . „Daily Chronicle "

erfährt : Ein russisches Geschwader unter
dem Kommando des Admirals Wiren wird
August oder September Portsmouth besuchen.
( Die aufrichtige herzliche Freundschaft !)

Spa «ie«.
Madrid , 4 . Juni . Morales hatte nach

seinem Verschwinden aus Madrid neue Arbeiter -
kleider angelegt und fich in Ardoz verschiedenen
Personen gegenüber abfällig über das Attentat
geäußert ; unter anderem hatte er erklärt , wenn
der Täter gefunden würde , müßte er mit Nadel¬
st chm zu Tode gemartert werden .

* Madrid , 5 , Jun *. Der Gouverneur
von Madrid ist überzeugt , daß MoraleS
allein den Anschlag begangen hat und keine
Mitschuldigen besitzt. Die Untersuchung
der Leiche des Mörders ergab , daß sein Gehirn
vollkommen normal ausgebildet war .

* Madrid , 6. Juni . Die Leiche Matteo
Morales wurde seinem aus Sabadell hier ein-
getroffcnen Onkel gezeigt, der die Identität des
Toten bestätigte .

* Barcelona , 5 . Juni . Die Polizei hat
feflgestellt , daß Matteo Morales auch der
Urheber des vor einem Jahr gegen den König
von Spanien und den damaligen Präsidenten
Loubet in der Rue de Rohan in Parts ver¬
übten Bombenanschlags gewesen ist .

Italic «.* Rom , 6 . Juni . Die Schüler sämtlicher
italienischer Gymnasien sagen auf den 10 . Juni
große gleichzeitig abzuhaltende Protestmeettngs
gegen das Ministerium an . Sie verlangen Er¬
leichterung der Examinas .

— Die Auffindung von Bomben und die
Verhaftung von 12 Anarchisten in Ancona
erhalten ihre Bedeutung durch die Tatsache , daß
daselbst auf den 24 . d . M . das italienische
Königspaar zur Einweihung eines neuen Bürger¬
spitals erwartet wurde . Eben wegen dieses
Anlasses wurden die in Arcona sthr zahlreichen
Anarchisten besonders streng beaufsichtigt , was
zur Entdeckung der Bombenniederlage im Laden
eines verdächtigen Friseurs führte . Der Bericht¬
erstatter der N . Fr . Pr . bemerkt noch : „ Arcona
ist ein Brutnest der Anarchisten . Dort wurde
1895 das Attentat gegen CrUpi ausgeheckt .
Der Attentäter kam von Ancona nach Rom
und die dortigm Genossen hatten ihn mit Geld
und Waffen versehen . Der berüchtigte Anarchist
Enrico Malatesta lebte von 1897 bis isoo in
Ancona und organisierte dort zahlreiche Klubs .
Malatesta weilt zur Stunde in London , ist
abil mit seinen Genossen in Arcona noch immer
in regem Verkehr ." — Man glaubt , der König
werde seine Fahrt trotz der unheimlichen Ent¬
deckung nicht aufgcben .

Rrrtzlattd .
Petersburg , 4 . Juni . Die „ Petersburgs¬

kaja Gaseta " meldet aus angeblich glaubwürdiger
Quelle , Goremykin besitze bereits ein vom
Zaren unterzeichnetes Auflösungsdekret
für die Duma , das er erforderlichenfalls in
der Duma verlesen werde . Andererseits ver¬
lautet , daß einer am 29 . Mai ia Petersburg
erschienenen Militärdeputation , welche um die
Dumaauflösung bat , vom Zaren erklärt wurde ,
ein derartiger Gewaltakt sei unnötig .

* Petersburg , 5 Juni . (Reichsduma .)
In der heutigen Sitzung führte Onipko aus ,
er betrachte die Minister als der Duma fremde
Leute und begreife nicht, warum sie an den
Verhandlungen der Duma überhaupt teilnähmen
m d warum diese sie anhöre , nachdem sie ihnen
einmütig ihr Mißtrauen ausgesprochen habe.
Der Präsident erklärt , die Gehilfen der Minister
würden zu den Verhandlungen zugklaffen , wenn
sie von ihren Ministerien bevollmächtigt seien.
Onipko setzt die Angriffe gegen die Regierung
fort , die der Duma und dem ganzen Lande
feindlich gesinnt sei. Der Präsident ruft Onipko
schließlich zur Ordnung . Hierauf werden die
Verhandlungen über die Einsetzung einer Kom¬
mission zur Untersuchung der seit Erlaß des
Manifestes vom 30 . Oktober begangenen unge¬
setzlichen Regierungsakte fortgesetzt .

Slmerika .
* New - Jork , 6 . Juni . Die heftige Erd¬

erschütterung in San Francisco dauerte nur
io Sekunden , verursachte aber , daß das fernere
Vertrauen in die Zukunft nun geschwunden ist.
Verschiedene Firmen , die Vorbereitungen zu
Neubauten getroffen hatten , gaben das Projekt
auf und erklärten , nicht mehr Kapital und
Arbeit riskieren zu wollen . Auch in Oakland
hatte die Erschütterung gleiche Dauer .

Verschiede««- .
— Der Roman „Der Weltkrieg " von

August Niemann , Hauptmann a. D ., den unsere
Leser aus Zeitschriften wohl kennen , soll in
England einen tiefen Eindruck hervorgebracht
haben . Tatsächlich ist England bemüht , Deutsch¬

land zu isolieren ; Frankreich sollte anläßlich
der Marokkofragen in einen Krug mit Deutsch¬
land verwickelt, letzteres geschwächt werden . Daß
England hinter Japan stand , als dieses dem
Koloß Rußland den Fehdehandschuh hinwarf ,
daß es Rußland , falls dieses Sieger geblieben ,
um die Früchte seines Steges gebracht hätte ,
steht fest. Heute , nachdem es sein Ziel , die
Demütigung Rußlands durch Japan erreicht hat ,
sucht es eine Annäherung au dasselbe Rußland ,
um — Deutschland im Schach zu halten . Schlau
berechnend stets — doch schrecklich perfid . In
Frankreich waren sich einsichtige Politiker klar
darüber , daß England durch Frankreich sich die
Kastanien aus dem Feuer holen lasten wollte
und mahnten noch zu rechter Zeit eindringlich
zum Frieden . Denn das steht fest : Wie Deutsch¬
land voraussichtlich auf dem Master unterlegen
wäre , so hätte cs aber ebenso sicher aus dem
Lande die Oberhand behalten und der fran¬
zösische Bürger und Bauer am Ende doch den
Hauptteil der Zeche bezahlen wüsten . — Eng¬
lands Lage dürfte in einem von ihm frivol
heraufbeschworenen Weltkrieg keineswegs eine so
vorteilhafte sein, wie manche Vollblut - Engländer
glauben annehmen zu dürfen . Durch geschickte
Agitation kann ganz Indien in Aufruhr versetzt
werden , in Südafrika gährtS schon längst . Es
wäre also genötigt , seine Seemacht zu zersplittern .
Käme wirklich ein Bund zwischen Frankreich ,
Deutschland , Rußland mit der Sp tze gegen
England zustande , dann hätte menschlicher Be¬
rechnung nach , die Stunde der Vergeltung für
John Bull geschlagen. Wir Deutsche sind Eng¬
lands Rival und Konkurrent auf dem Welt¬
märkte , den cs gar zu gern für sich als Mono¬
pol in Anspruch nähme ; darum sind wir Eng¬
lands Feind und daran ändern dynastische Ver¬
bindungen und Anfreundungen von reiselustigen
und fricdensfreundlichen Kommissionen diesse -ts
und jenseits der Nordsee einfach nichts . Tatsachen
geben schließlich inn Ausschlag , nicht Wünsche
und Gefühle !

— Am Pfingstsonntag abgestürzt .
Wie aus Wien gemeldet wird , sind am Pfingst¬
sonntag 3 Wiener Touristen durch Absturz
verunglückt , von denen einer tot und Mi
schwer verwundet waren . Der Gelötete war der
Beamte Heinrich Lutz, der vom Reisthaler Steig
abstürzte , der nicht als gefährlich gilt .

Die Berechtigung des Weingermffes .
Wenn wir in frohem Zecherkrcise sitzen und

das perlende Rsbenblut schlürfen , so cntströmt
manches begeisternde Weinlied zu Bachus ' Ehren
unseren Kehlen . Mit größtem Recht sagt schon
der Dichter : „Der Wein erfreut des Menschen
Herz "

, und in unzähligen Liedern wird er als
„Göttertrank " bezeichnet. Der Wein frischt au *,
übt einen wohltuenden Reiz auf den Menschen
aus und bewirk ! eine heitere Stimmung . Und
ist denn die angenehme Stimmung , in die cin
mäßiger Weingenuß uns vers . tzt, nichts wert ?
Wie viel tausendmal hat nicht schon der Wein
von Not und Sorgen G ' gnälten von trübseligen
Gedanken befreit , wie vielen neue Hoffnungen
eingcflößt und wären sie auch nur Illusionen
gewesen, und welcher Misanthrop , wäre es euch
der eingefleischteste , wollte den Illusionen ihre
Existenzberechtigung absprechen . Wer ist es nun ,
der diese heilsamen Wirkungen hervorruft ? Der
Alkohol . Nun wird neuerdings gegen den Al¬
kohol mit unverantwortlicher Erbitterung zu
Felde gezogen, nicht nur gegen seinen Mißbrauch ,
das ist ja berechtigt , nein , und das ist gerade
das törichte , gegen den mäßigen Genuß . Diese
extreme Bewegung , genährt durch fanatische
Mäßtgkeitsapostel , schüttet , wie man zu sagen
pflegt , das Kind mit dem Bade aus . Die
Stunden , wo der Wein die Lebensgeister weckt ,
„wo man dcn ganzen Kram , der uns umgibt ,
vergißt und wunder glaubt , wer und was man
wäre " , wie Böklin treffend sagt , wo der Humor
seine Narrenkappe aufsetzt , wo das ganze Ge¬
mütsleben zum Ausdruck kommt , der Mensch
fich freier fühlt , gehören unzweifelhaft zu den
schönsten Momenten des Lebens . Trinken wir
den Wein , um uns zu betrinken ? Nein , um uns
anzuregen , zu erheitern , zu begeistern zu allem
Hohen und Edlen . Daß der Wein auch ein
Nährmittel ist , dafür liefern unsere von Ge¬
sundheit strotzenden , grobknöcherncn , muskel -



starken Weinbauern den besten Beweis . Wehe
einem so spindeldürre » , kaum lebensfähigen , ab -

Pinenten Limonade - und Wafsertrinker , wenn
er einem solchen unter die Finger käme , es
würde wohl seine Behauptung , der Wein schwäche ,
mache schlaff und degereriere ein Volk , auch zu
Wasser werden . Der mäßige Weingcnuß hat
seine unbestreitbare Berechtigung ; es geht nichts
über ein Gläschen guten Weins und geföh ' ten
die Antialkoholisten » indem sie alles über einen
Kamm scheren, die Ex -stenz aller derer , die von
Weinbau und Weinhandel leben und wie viele
dieser sind cs rillt ? Wie öde sähe unser Vater -

land aus ohne seine Rcbenhügel ! Was gibt dem
Kaiserstuhl , dem Markgräflerland , dem Glotter¬
tal seinen Glanz ? Seine R bcnhügcl und der
auf ihnen wachsende gute Wein , an dem sich
Hunderte von Generationen schon erfreuten und
so Gott will auch ferner noch erfreuen .

^Amtsgericht DurlachJ Tagesordnung zu der au
Donnerstag den 7. Juni , vormittags 9 Uhr . statt -
sindendenTchSKei »ser1chtS1Ui « « a . 1 ) Wilhelm Ziegler
Ehefrau , Anna geh . Volk in Wöschbach , wegen Beleidigung .
2) Wilhelm Gotthilf Gerstenmeyer von Metzingen, zurzeit '

im AmtSgefängnis hier, wegen Betrugs . 3) Hermann
Morlock von Berghausen wegen Diebstahls .̂ 4) Albert
Vögtle von Sicgela », zurzeit im Amtsgefängnis hier .

wegen Bettels . 5) Alfred Vogel von Jöblingen wegen
Beleidigung . 6) Peter Brecht aus Neckarhauscn wegen
Betrugs . 7) Wilhelm Protz von Jöhlingen wegen Ruhe¬
störung und Sachbeschädigung. 8) Philipp Stadler von
Reilingen wegen Diebstahls . 91 Leopold Schneider von
Jöhlingen und Gen . wegen Körperverletzung . 10) David
August Soulier von Palmbach und Gen . wegen Körper¬
verletzung.

für Kinller ; Knsnke .Lenesenlts . Vsi'hulel
a .berei'tigd l)isi'rb0L,kreefiiturcstf ->Ii . Osnniksisrei, ,

AIlbe«sbi 'fel>iatu'ung»»»>M»»»« I
für Kinller ; Knsnke .Lenesenlts . Vsi'hulel

NmtsverkÄndigrrngsblatL für de « AwtshezLr ? Drrrsach .

Amtliche Bekannt machungen .
Die Hundstaxe betreffend.

Nr . 18,315 . Die Besitzer von Hunden werden darauf hinge -

wiesen , daß bei Vermeiden der einfachen Taxnachzahlung und der
doppelten Taxentrichtung als Strafe , neben welcher die Einziehung
der Hunde , für welche die Taxe nicht rechtzeitig bezahlt wird , an¬
geordnet werden kann , jeder üver sechs Woche « atte Kund in der
ersten Käkfte des Monats Juni Sei der Stenereinnehmerei am
Hrt des Wohnsitzes oder des dauernde« Aufenthaltes des Besitzers
anznmekden «nd für denfekven gleichzeitig die vorgefchrievene Kare
z« entrichten ist.

Ueber sechs Wochen alte Hunde , welche nach diesem Termin bis

^um 31 . Mai des nächsten Jahres in Besitz genommen oder in die
Gemeinde eingebracht werden , sind innerhalb 4 Wochen nach der Besitz¬
erlangung bezw . der Einbringung , Hunde , welche erst nach dem An¬
meldetermin das Alter von 6 Wochen erreichen , innerhalb 4 Wochen
nach diesem Zeitpunkt anzumelden . Der Besitzer eines Hundes hat
hinsichtlich der Taxe den Rückgriff auf den Eigentümer .

Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden beauftragt , diese
Verfügung noch besonders in ortsüblicher Weise bekannt zu geben .

Auf Mitteilung des Verzeichnisses Vonseiten der Steuereinnehmerei
nach 8 3 der Vollzugsverordnung vom 5 . Mai 1896 haben die Bürger¬
meister sodann nach Z 4 dieser Verordnung zu verfahren und hierher ,
zu berichten .

Wir erwarten , daß der Vorlagetermin mit dem 1 . Juli pünktlich
eingehalten wird .

Ferner ist auch während des Jahres jeweils sofort zu berichten ,
wenn in einem Falle die gesetzlich vorgeschriebene Anmeldung und
Vertaxung eines Hundes unterbleibt .

Dem Polizeipersonal ist die Ueberwachung des Vollzugs dieser
Vorschriften von neuem einzuschärfen .

Wir bemerken , daß in den Gemeinden Durlach und Weingarten
ine höhere Hundstaxe von 16 Mark zu erheben ist .

Durlach den 1 . Juni 1906 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ May ._

Heu - und Oehmdgras - Versteigerung .
Die Stadtgemeinde läßt

Freitag den 8 . Juni , nachmittags 2 Uhr ,
das Heu - und Oehmdgraserträgnis der Wiesen am Kaisersberg ,
Dampfziegelei und Mühläcker öffentlich versteigern .

Zusammenkunft bei der guten Quelle .
Durlach den 2 . Juni 1906 .

_ Der Gemeinderat._
Bekanntmachung .

Der Auszug aus der Heberolle der Regiebauunternehmer für
das 1 . und 2 . Vierteljahr 1906 liegt vom

Mittwoch den 7. d. Mts .
ab während zweier Wochen auf dem Rathaus — Zimmer Nr . 2 —

zur Einsicht der Beteiligten auf .
Durlach den 6 . Juni 1906 .

_ Das Mürgerrneister -amt . _ _

KedaimtMchuW .
Die Grundstücksbesitzer werden hiermit aufgefordert , die auf

ihren Grundstücken vorhandenen Disteln bei Strafvermeiden
innerhalb 8 Magen

zu vertilgen .
Durlach den 6 . Juni 1906 .

_ Das Siirgermetsteraurl ._
KkkllmitiimAng.

Es wird hierdurch bekannt gemacht , daß bei den diesjährigen
Wahlen der Beisitzer des Gewerbegerichts folgende Beisitzer gewählt
wurden :

a . aus dem Stande der Arbeitgeber mit sechsjähriger Amtsdauer :
1 . Altfelix Friedrich , Blechnermeister in Durlach ,
2 . Bull Karl , Malermeister
3 . Fader Gustav , Sattlermeister „ „
4 . Heil mann Georg , Mechaniker „ „
5 . Höfel Karl , Maurermeister „
6 . Widmann Jakob , Gipsermeister „

b . aus dem Stande der Arbeitnehmer mit sechsjähriger Amtsdauer :
1 . Bürck Adolf , Schreiner in Durlach ,
2 . Gleich August , Weißgerber „
3 . Großmann Ewald , Weißgerber „ „
4 . Hanßmann Mathias , Schmied „ „
5 . Stauch Otto , Dreher „ „
6 . Weber Friedrich , Fabrikarbeiter „ „

Die Wahlakten liegen während acht Tagen von heute an auf
der diesseitigen Gerichtsschreiberei (Rathaus lll . Stock Zimmer Nr . 10 )
zur Einsicht der Beteiligten offen .

Etwaige Beschwerden gegen die Rechtsgültigkeit der Wahlen sind
nur binnen eines Monats nach den stattgehabten Wahlen zulässig .

Durlach den 26 . Mai 1906 .
Der Vorsitzende des Herveröegerichts :

_ Boeckh ._ Eustachi .

Erd -, Maurer - und Betonarbeiten .
'

Die Erd - , Maurer - und Betonarbeiten zur Herstellung des
Dürrbachkanals unter der Pfinz sollen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung vergeben werden .

Angebote hierauf sind verschlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis spätestens

Dienstag den 12 . Juni d . I . , vormittags , 11 Uhr ,
auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Einsicht
aufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden .

Durlach den 5 . Juni 1906 .
Sicrötbauerrnt :

L . Hauck .

Walzeisen - Lieserung .
Die Lieferung von ca . 13,000 KZ Walzeisenträgern VH >

. Nr . 26
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden .

Angebote hieraus sind bis spätestens
Dienstag ven 12 Juni d . I . , vormittags 11 Uhr ,

auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Ein¬
sicht aufliegen und Angebotssormulare unentgeltlich abgegeben werden .

Durlach den 5 . Juni 1906 .
Stcrötbcrrrcrrnt :

L . Hauck .
Dnrlach .

Kandeksregister A .
Eingetragen zur Firma Louis

Schaier , Jöhlingen : Jetzige In¬
haberin : Margaretha Schaier ,
Jöhlingen .

_ Großh . Amtsgericht .
Durlach .

Zwangs - Versteigerung .
Freitag den 8 . d . Mts ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathause zu Durlach gegen Bar¬
zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

400 Flaschen alkoholfreien Wein ,
2 Bertikow , 1 Sofatisch , 2
Sofa , 1 Serviertisch , 1 Glas¬
schrank , 1 Kaffeeservice , Gläser ,
1 kleiner Phonograph , 1 Wasch¬
kommode , 1 Regulateur , 4
Bilder , 1 Tisch , Bett , 1 Küchen¬
schrank und 1 Nachttisch .

Durlach , 6 . Juni 1906 .
Laier ,

_ Gerichtsvollzieher ._
Grünwettersbach .

Zwangs - Versteigerung .
Freitag den 8 . Juni 1S06 ,

vormittags 10 Uhr , werde ich in
Grünwettersbach — Zusammen¬
kunft am Rathause — gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

Das Klee - Erträgnis von 6,68 a
und das Wiesen Erträgnis

von 11,86 , 13,36 , 10,62 und
8,38 a , sowie 60 Ztr . Korn¬
stroh , 1 Zugpferd , 5 leere
Fässer ( 345 , 375 , 250 , 200
und 150 Liter Gehalt ) und
1 Zuber angesetzte Rosinen .

Feldhüter Kuppler zeigt die
Futtererträgnisse auf Verlangen vor .

Durlach , 3 . Juni 1906 .
Eisengrein ,

_ Gerichtsvollzieher .

Pnvat - Anzeigen .
ca . 10 Ar , sowieMclUKIVV , ^ 4 Ux Gras

hat zu verkaufen
I . W . Hofmann , Turmbergstr . 18 .

Blauklee ,
I . Guckes , Herrenstraße .

6 VieM ZIMIee
u . Bergfutter hat zu verkaufen

« . Xnevkl , Weiherstr . 9 .
Daselbst werden Tabakfetzlinge

ab gegeben ._
Einige Taufend

Knüll- «. MriibmWiM
zu verkaufen

_ Aelterstratz « 8 .

Eine Parterre Wohnung
von 3 Zimmern und allem Zu¬
behör ist zu vermieten . Offerten
erbeten unter ki . 108 an die Exp .



M - M .

Aroaleichuam den 14 . Juni :
Ausflug nach

Kerrenakö -Aoöek-Wicdöad .
Abfahrt : Bahnhof Durlach 6' ° V.,

Herrenalb an 8^ V , Ab da Fuß¬
tour über den Dobel nach Wild¬
bad (etwa 3 Std .).

Teilnehmer wollen sich bis
spätestens Samstag den 9 . Juni
in die bei Kamerad Bauer „zum
Kranz "

aufliegende Liste einzeichnen .
Zu zahlreicher Beteiligung ladet !

em_ Der Vorstand .

ZknsMichkN - Nmin
Mhc - Alky .

Es beginnt demnächst wieder ein
Knlsngsn - üuns

in Stenographie und Maschinen¬
schreiben . Damen und '

Herren, welche
gesonnen sind , die Stenographie
sowohl , als auch das Maschinen¬
schreiben gründlich zu erlernen ,
mögen ihre Adresse im Lokal
(Gasthaus zum Bahnhof ) abgeben .
_ Der Vorstand .

Heute abend :
Arische Mugwürste ,
Meßkopf ,
Zungenwurst ,
feine Leöerwurst

empfiehlt
HVsiss z . H ^ rig .

Eigene Kühlanlage ._

Apfelwein ,
per Ltr . 24 H , empfiehlt fortwährend
< r » rL

Apfelwernkelterei .
Bekanntmachung .

Wir beabsichtigen in hiesiger
Gegend einige wirklich gute, preis¬
werte Grundstücke und Ge¬
schäfte , gleichviel welcher Art, zum
Verkauf zu übernehmen , auch einige
gute Hypotheken , eventuell Teil¬
haber zu beschaffen , und wollen
uns Berkaufslustige oder
Kapitalsuchende genaue Aus¬
kunft sofort zukommen lassen . Dis¬
kretion zugesichert .

Immobilien - Klüse , bekiüäl . kon-
ressionierte Vermiitlungs - Kesell -
ociiati . Stuttgart Postlagernd u .
„ Immobilien" ._

er SleNttng sucht ,
verlange die „ Deutsche

_ Vakanzen - Posi " ISS Ehlingen .

TWiges LaiisnMchea
sofort gesucht . Zu erfragen in
der Exped ition d . Bl ._

Empfehle mich im Waschen ,
Putzen u . Feldarbeit .

Frau ikrisär . Lrouusr ,
Spitalstr . 6 , Htrh .

Neh me auch Stückwasche an .
2 Kennen mit Jungen

(rebhuhnfarbige Italiener ) hat zu
verkaufen !

Wilh . Stiefel. Baslertorstr . 43. ^
Km Kaufen Ziegendung
ist zu verkaufen

_ Jägerstraste 15 .
Möbliertes Zimmer

ist an einen soliden Arbeiter zu
vermieten

Wilhelmfiratze 2 , 3 Stock .

Saison - Ausverkauf .
Sämtliche Uüiv unck buIrsnIUevl verkaufe von heute ab

zu bedeutend zurückgesetzten Preisen , was ich hiermit empfehlend anzeige .
«krrLLe , Kronenstraße 8.

>

Akliengefekschaft

MAI
und chemische

Durlach
43 Hauptstraße 43

empfiehlt für die

Mhzahrs- u. Sommersaison
ihre Anstatt für alle vsrkvmmenden
Arbeiten unter Jusicherung prompter
Wediennng und tadelloser Ausführung
bei mäßigen Preisen .

LÜSeigene Läden .

Hegr . 1846 .

Angestellte .

Wegen Aufgabe
meines Wemhandels

empfehle ich :
tserstühlrr zu 38 L ,

arkgräster zu 56 - 70
eitzhrrbst zu 60 — 70 H ,

ffenthaler zu 60 — 70 L .

IL . 2 -U5StL .L .1 § S2 .SS2 .
Skttsenwörbe , Kümpfe , Wetzsteine , Stahl - Heugabeln u Rechen
empfiehlt in großer Auswahl billigst

LL. Lammstraße 23.
Ferner empfehle in nur !a. Qualitäten eiserne Gartenmöbel »Rasenmäher , eiserne Schubkarren . Sackkarren re.

Zükur kurrs Looknsil ; srkorcksrn

in zvüisöln xn 10 Ltz. kür 2 Toller 8UM6 . blur mit Wasser '/IU-
Lubersitsu. bestens empkolileu von

k . NSninmsnn UserNs . N. Tkiemsnn , Ilauxtstr. 74.

Ois bö8tsn
für Gras , Klee und Getreide , Gabel » « nd Hasxel - Henwender ,Stahl - Herr - rrnd Erriterechen , Heuauflademaschinen , Hand »
Schlexxrechen liefert zu billigsten Preisen
ZL . L-SBLZKlsr, Eiftuhalldlilkg «

Lammstratze 23 .

WchinuiS L - inMU
'

auf 1 . Juli zu vermieten
Hauptstraße 8 .

WchMMN 4g
"

mm . r» h
"

«
zu vermieten

Tnrmbergstratze 1b .
Tüchtiges Mädchen

für einige Stunden des Tages ge¬
sucht Merderstr . 0 ll r

Dachwohnung »
schöne , Helle , mit 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher , sofort
oder per 1 . Juli zu vermieten
Seboldstraße 18 , IV . Stock , bei
C arl Leutzler , Lammstr . 23.

verlaufen hat sich
am Samstag eine

junge Gans . Der redliche Finder
wird gebeten , dieselbe gegen gute
Belohnung abzugeben

Weiherstraße 14 .

?0U88Ill
Wirksamstes IMiel gegen

ILvpL I »L « 8v !
80 ? Iasoks 80 ? 5Z.

^ IleiuverkLuk :
lunäts kinkorn -Apotbeke .

Ein großer , gut erhaltener Herd
ist billig zu verkaufen

Killisfeldstraße 4, 3 . St . links .
Heu und Oehmd , 10 Zentner,und 12 Ar Breitklee zu ver¬

kaufen . Näheres bei
Bahnwart Danbenberger

in Grötzingen .

Ein mWMger Weiler
kann sofort Wohnung erhallen

Kronenstraße 14 , 1 . St
Gin anständiger Ardeiter

kann Wohnung erhalten
Wilhelmstraße 5, 1 . Stock .

Wööliertes Zimmer
ist zu vermieten

Baslertorstr . 8 , 3 St

Schönes KMonsiunutt
ist sofort oder auf 15 . Juni zu
vermieten Msmarckffr . 12, 2 . St .

Mööliertes Zimmer
zu vermieten

Amalienstratze 1k , 3 St
Werderstratze 10 ist der dritte

Stock mit 4 Zimmern , Bad und
allem Zubehör auf 1 . Juli oder
päter zu vermieten .

'

Wanjentod
zur sofortigen Vernichtung samt Brut .

Flasche 66 u. 75 H .
Zdlerdrogerle

MtscstemM

Arbeitsnachweis Durlach .
Bureau : Rathaus III . St ., Zimmer Nr . 9.

Unentgeltliche Auskunft .
Angebote « r

Landw . Taglöhuer , Schlosser . Blechner,
Schneider , Schuhmacher , Hilfsarbeiter ,
Kutscher , Lausmädchen , Dienstboten,
Kindermädchen.

Gesnchtr
Gärtnerlehrling , landw . Knecht , landw . Tag »

löhner , Hafner , Hilfsarbeiter , Schloffer -
lehrling , Jungschmied , Schmied , Schlosser,
Blechner , Gießerlehrling , Wagner ,
Schreiner , Schreinerlehrling , Möbel¬
schreiner , Cigarrenmacher , Metzger.
Schneider , Schuhmacher , Zimmerlcute ,
Kntichcr, Fuhrknecht , Pferdeknecht , Küchcn -
mädchcn.
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